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Onkel Ferdinand und die Pädagogik von René Gilsi

Nr. 300 Herbe Kritik und plötzliche Wendung zum Guten

De Vetterli, e söttigs Gsicht möcht i nüd haa, mit I känn en scho, desäb Vetterli, i bi mit em i d Schuel
eme söttige Gsicht tat i nüd kandidiere, s Gsicht ggange, mit em säbe Vetterli - da chont er grad
passt zunem, mer kännt en ja, desäb Vetterli - dehäär - wämer vom Tüüfel schwätzt -

Er chont da häre, tiräkt uf üüs zue chont er, er kännt
mi - guete Taag, Herr Regierigsraat, Herr Regierigs-
raat, guete Taag, guete Taag - er hät mi kännt -

Häscht gsee, wien er fründlich Grüezi gsäit hät, de
Herr Regierigsraat, en loyale Maa, en Maa fürs Volk,
verstaascht, de Herr Regierigsraat Vetterli -
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